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Individuelle Masse 

und Ausführungen für 

Ihren Anhänger.

«Heimisch»-Taschen

Jetzt bestellen:  
Tel. 044 217 77 33

Bieten Sie die Taschen in Ihrem 
Hofladen zum Verkauf an. 

Einkaufspreis ZBV Fr. 1.-/Stk., 
Verkauf durch Sie Fr. 2.-/Stk. 

Der Erlös gehört Ihnen.

Mindestbestellmenge 50 Stück, 
gegen Abholung in Dübendorf.

Für Ihren 
Hofladen

Der ZBV begleitet Sie bei der Hofübergabe von  
A bis Z. Wir übernehmen die Kommunikation mit den  
zuständigen Stellen und bereiten die notwendigen 
Dokumente vor.

Zögern Sie nicht und kontaktieren Sie uns unter  
Tel. 044 217 77 33 oder beratung@zbv.ch.

Unklarheiten bei der Hofübergabe?

Der ZBV Beratungsdienst berät Sie rund um: 
Betriebsplanung/-konzepte • Boden- & Pachtrecht  
Raumplanungsrecht • Schätzungen & Bewertungen 
Finanzierung und Tragbarkeit • usw.

Information der Agrisano

Korrekter Versicherungsschutz  
für Betriebs- und Generationen-
gemeinschaften

Eine Gründung bringt auf einem 
Betrieb oft grosse organisatorische 
Änderungen mit sich. Die Gemein-
schaft wird in den meisten Fällen als 
einfache Gesellschaft organisiert, 
seltener als Kollektivgesellschaft.

In beiden Fällen gelten die Betriebslei
ter beziehungsweise die Gesellschafter 
als Selbstständigerwerbende. Das bedeu
tet, dass sie weiterhin für einen Gross
teil ihres persönlichen Versicherungs
schutzes selber verantwortlich sind (z.B. 
Unfall und Krankentaggeldversiche
rung, freiwillige berufliche Vorsorge 

etc.). Die mitarbeitenden Familienmit
glieder sind analog den Selbstständiger
werbenden zu versichern. Eine wichti
ge Versicherung für Gemeinschaf ten ist 
die Unfall und Krankentaggeldversi
cherung. Bei ei ner Arbeitsunfähigkeit 
eines Gesellschaf ters kann mittels des 
Taggelds eine Ersatzarbeitskraft finan
ziert werden, und der arbeitsunfähige 
Gesellschafter erhält trotzdem seinen 
Einkommensanteil aus der Gemein
schaft. Beschäftigt die Gemeinschaft 
Mitarbeitende, sollten neue Arbeitsver
träge ausgestellt werden, da diese Per
sonen bei der Gemeinschaft angestellt 
sind und ihren Lohn von dieser erhal
ten. Folglich sollte sich die Gemein

schaft als Arbeitgeber bei der Ausgleichs
kasse melden, da mit die Löhne über 
die Gemeinschaft abgerechnet werden. 
Die Versicherungen für die Mitarbei
tenden, zum Beispiel die Globalversi
cherung bei der Agrisano, müssen 
ebenfalls auf die Gesellschaft umge
schrieben werden. Da mit sind die Mit
arbeitenden auch in Zu kunft korrekt 
versichert. Die landwirtschaftlichen 
Versicherungsberatungsstellen, die den 
kantonalen Bauernverbänden ange
gliedert sind, oder der Beratungsdienst 
der Agrisano in Brugg sind Ihnen bei 
Fragen rund um den Versicherungs
schutz von Gemeinschaf ten gerne be
hilflich. n Stefan Binder, Agrisano Stiftung

Aktuelles aus dem SBV

Notiz der Woche 

Der Kassensturz nahm es letzte 
Woche nicht sehr genau mit den 
Fakten. 

In der Sendung wurde mehrfach be
hauptet, dass es bei der Trinkwasserin
itiative um eine Einschränkung von 
Importfutter gehe. Der SBV, aber auch 
zahlreiche Bauernfamilien, haben dar
aufhin bei SRF und den Kassensturz
verantwortlichen interveniert und eine 

Richtigstellung verlangt. Doch das Fern
sehen  – obwohl einem öffentlichen 
Auftrag und gemäss eigenen Richtli
nien bei Volksabstimmungen besonde
rer Sorgfalt verpflichtet – gibt bis heu
te keinen Fehler zu. 

Es hat lediglich zugestanden, dass 
es missverständlich gewesen sein könn
te, und es will das in der nächsten Sen
dung «präzisieren». Schöne neue Welt, 
wo sogar das staatliche Fernsehen ohne 
Scham Fake News verbreitet.
n SBV

Diverses
Zürcher Bauernverband n Lagerstrasse 14, 8600 Dübendorf n 044 217 77 33 n www.zbv.ch

Versicherungstipp: Korrekt erstellter 
Weidezaun spart Ärger
Der Elektrozaun für Milchkühe muss 2 Drähte (Höhe 60 cm und 90 cm–110 cm) und bei Mut
terkühen 3 Drähte (Höhe 45 cm, 75 cm und 100 cm–110 cm) aufweisen, damit die Haft
pflichtversicherung bei allfälligen Ansprüchen ihre Leistung erbringen wird. Haftpflichtver
sicherungen stützen sich auf die Empfehlungen der Beratungsstelle für Unfallverhütung in 
der Landwirtschaft (BUL). Empfehlungen zu korrekt erstellten Zäunen für andere Tierarten 
(z.B. Pferde) sind bei der BUL erhältlich. Bei Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.
ZBV Versicherungen: 044 217 77 50.
n ZBV Versicherungen

 

Ein ZBV-Vorstandsmitglied stellt sich vor

Was schätzen Sie an der 
Vorstandsarbeit; wo gibt es 
Verbesserungsmöglichkeiten?
Ich schätze die Vielfältigkeit des Vorstandes 
und den Erfahrungsaustausch und die Mög
lichkeit, an der Zürcher Landwirtschaft mit
zuarbeiten. Verbessern könnte man: Das ist 
ein laufender Prozess denke ich!

Was hat sich in den letzten Jahren in der 
Zürcher Landwirtschaft stark verändert?
Der Einfluss der steigenden Bevölkerung im 
Kanton Zürich hat massiven Einfluss auf die 
Biodiversität des Kantons, so wird heute die 
Natur zur Naherholung der Bevölkerung so 
stark beansprucht wie noch nie. Der schizo
phrene Stimmbürger fordert an der Urne mehr 
Naturschutz, mehr Tierschutz, Klima Neutra
lität usw., am Montag beim Einkaufen liegt 
aber das günstige Import-Produkt im Ein
kaufswagen. Den Fussabdruck, welchen er 
aber in der Natur hinterlässt, blendet er voll
kommen aus. Das sind Punkte, welche mich 
als Landwirt zunehmend belasten. Die Dank
barkeit, gesunde Nahrungsmittel vor der ei
genen Haustür produziert zu bekommen, soll
te wieder mehr geschätzt werden.

Engagieren Sie sich politisch? Wenn ja, 
aus welchem Grund? 

Ich bin Mitglied des Grossen Gemeinderates 
in Illnau-Effretikon. Es ist wichtig, dass die 
Landwirtschaft in solchen Gremien vertreten 
ist. Die Willkür der Behörden in Landwirt
schaftsfragen kennt keine Grenzen, auch das 
Thema, Grundeigentum schützen, muss wie
der mehr respektiert werden. Der Angriff der 
Linken und Netten sowie der Grünen muss 
zwingend gestoppt werden!

Was schätzen Sie am ZBV? 
Der ZBV ist eine grosse Familie, die durch 
seine kompetenten Mitarbeiter immer ein of

fenes Ohr für die Anliegen von uns Bauern 
und Bäuerinnen hat. So ist der ZBV der idea
le Partner für jeden Landwirtschaftsbetrieb.

Wer ist Ihr Vorbild und warum? 
Mein Vater sowie meine beiden Lehrmeister, 
weil mit Ehrlichkeit, Ehrgeiz, Innovation, Ge
schick und Hartnäckigkeit viel zu erreichen ist.

Welche drei Dinge würden Sie auf  
einen einsamen Hof mitnehmen? 
Meine Maschinen, Tiere und meine Frau, ohne 
die wäre ich im Seich! n

 

Ueli Kuhn, Bisikon
Alter: 43 Jahre
Zivilstand: Verheiratet, 2 erwachsene, 
ledige Töchter
Hobbys: Moderne Maschinen 
Im Vorstand seit: 2012
Mitglied in folgenden Kommissionen: 
Präsident Produktion und Absatz

Leserfoto 

Barbara MeierHunziker, Neschwil, hat einen Kormoran am Himmrichweiher bei  
Rikon/Tösstal fotografiert. Dankeschön. 
Senden auch Sie Ihr Lieblingsfoto an: leserfoto@zbv.ch 
Die schönsten Impressionen werden an dieser Stelle veröffentlicht.
 

«Es ist wichtig, dass  
die Landwirtschaft  
in solchen Gremien 

vertreten ist.»

12 Der Zürcher Bauer n Nr. 15 n 16. April 2021




